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Feste feiern, wie sie fallen –  
in der gediegenen Liedertafel-
Stube im Herzen der Stadt 
Luzern!

Gutes Ambiente –  
gute Weine – guter Service!

Für 20 bis 70 Personen
Gebühren:
– Aktivmitglieder:
 keine Gebühr bei pers. Anlass

– Passivmitglieder: ab 4. Jahr
 Fr. 3.–/Pers., min. Fr. 120.–

– Allgemeine Interessenten:
 Fr. 6.–/Pers., min. Fr. 200.–

Mietbedingungen, Lageplan 
und Reservation:

Stubenmeister, Hans Rüger
Telefon 041 320 49 00
E-Mail hans.rueger@gmx.ch

Stubenvorstand, Dany Häfliger 
Telefon 041 370 46 56

oder www.liedertafelstube.ch

Heiss begehrt

RESTAURANT LAPIN · Museggstrasse 2 · 6004 Luzern
Tel 041 418 80 00 · Fax 041 418 80 90
www.de-la-paix.ch · de-la-paix@ambassador.ch

JETZT IM LAPIN:

Flambi-Spiess,
unsere Hausspezialität

Da brennen Sie drauf

RESTAURANT LAPIN

Heiss begehrt

JETZT IM LAPIN:

Flambi-Spiess,
unsere Hausspezialität
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Sängerhock

Sänger: Nach Ansage, nach der Probe in 
der Liedertafelstube, bei Passivmitgliedern 
oder Inserenten.
Veteranen: Jeden 1. Donnerstag des  
Monats in der Liedertafelstube, ab 16 Uhr. 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
In den kommenden Monaten 
haben wir einige Aktivitäten 
vorgesehen (siehe Agenda Seite 
4). Viele dienen auch dazu, 
dass man sich besser kennen-
lernt und in der LC-Familie so 
richtig wohlfühlen kann. Wir 
freuen uns, wenn Sie von die-
sen Gelegenheiten rege profitieren.
Vor allem das Weihnachtskonzert mit den 
verschiedenen Darbietungen ist für viele 
nicht mehr wegzudenken. Wir wünschen 
Ihnen jetzt schon viel Vergnügen und wir 
freuen uns auf ein Wiedersehen.
Paul Schmid, Redaktor Sängerblatt
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Vorschau

AgeNdA
 
Erscheinen des neuen Sängerblattes im Halbjahres-Rhythmus d.h. Ende September 
und Ende April, Redaktionsschluss ist jeweils Ende des Vormonats

Luzerner Chor allgemein: 
 FR, 19.10.12 19.00 Uhr, LC Aktivmitglieder-Jahresversammlung in der LT-Stube
 SA, 10. 11.12 17.30 Uhr, Totengedenkfeier, Franziskaner-Kirche
 dO, 06.12.12 17.00 Uhr, Ständli Weihnachtsmarkt Franziskanerplatz
 FR, 07.12.12 19.00 Uhr, Chlaus- und Becherabend LT-Stube
 SO, 16.12.12 17.00 Uhr, Weihnachtskonzert Paulus-Kirche
 dI, 01.01.13 15.30 Uhr, Neujahrsapéro in der LT-Stube 
 SA, 16.02.13 13.00 Uhr, Jassturnier in der LT-Stube 
 
LT-Veteranen-Programm: 
 dO, 11.10.12 12.50 Uhr: Kleine Wanderung Stansstad-Kehrsiten 
 dO, 15.11.12 15.00 Uhr: 62. Jahresbot 
 dO, 10.01.12 14.30 Uhr: Neujahrshock 
 dO, 10.04.13 Wanderung 
 dO, 02.05.13 Frühjahrsausflug 

erste LC-Wanderung im 2013: 
 do. 07.03.13  Kleine Welt (Schwarzenberg), weitere Daten siehe Seite 14

PROBeN (am montag, mLg-SaaL, SüeSSwinkeL 7)

2012
 Oktober Mo, 15./22./29.  MLG 19.15 Uhr KC 20.15 Uhr LC 

Fr. 19.  AM-Jahresversammlung 19.00 Uhr LT-Stube

 November Mo, 05.  Hauptprobe 19.00 Uhr Franziskanern 
Sa, 10.  TG-Feier MLG 16.00 Uhr 17.30 Uhr Franziskanern 
Mo. 12./19./26.  MLG 19.15 Uhr KC 20.15 Uhr LC

 dezember Mo, 03./10.  MLG 19.15 Uhr KC 20.15 Uhr LC
  Do, 06.  Ständli-Weihnachtsmarkt 17.00 –19.00 Uhr, Franziskanerplatz
  Fr, 07.  Chlaus-und Becherabend 19.00 Uhr LT-Stube
  Fr. 14.  Hauptprobe 19.15 Uhr Pauluskirche
  So. 16.  Weihnachtskonzert 15.00/17.00 Uhr Pauluskirche
2013
 Jan. Mo, 07.  19.15 Uhr, MLG 19.15 Uhr KC 20.15 Uhr LC
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Am Samstag, 10. November 2012, um 
17.30 Uhr, begehen die Zunft zu Pfi-
stern Luzern und der Luzerner Chor 
gemeinsam ihre Totengedenkfeier.

Die besinnliche Feier in der Franziskaner-
kirche Luzern wird traditionsgemäss vom 
Luzerner Chor unter der Leitung von Ma-
thias Inauen mit passenden Liedern aus 
dem LC-Repertoire umrahmt.
Das genaue Programm ist zum Zeitpunkt 
des Redaktionsschlusses noch nicht be-
kannt.
Beachten Sie für weitere Details die Vorschau 
unter www.luzerner-chor.ch oder die münd-
lichen Informationen an den Chorproben.

Am Sonntag, 16. Dezember 
2012, um 17.00 Uhr, findet 
unser traditionelles Weih-
nachtskonzert in der Pau-
luskirche statt.

Es freut uns, dass wir in die-
sem Jahr die junge Oboen- 
solistin Rebecca Niederber-
ger (Rickenbach LU) gewin-
nen konnten. Sie ist 12-jährig 
und besucht die 1. Klasse der 
Kantonsschule in Beromünster. 
Mit ihrem Oboenvortrag am 
schweizerischen Jugendwettbe-
werb 2012 gewann die Schülerin 
von Kazu Watanabe den 1. Preis. 

Mit dem Luzerner Chor wer-
den auch wieder die beiden Ju-
gend- bzw. Kinderchöre von St. 
Paul auftreten. Das genaue Pro-
gramm ist zum Zeitpunkt des 
Redaktionsschlusses noch nicht 
bekannt. Beachten Sie die weite-
ren Details in der Vorschau un-
ter www.luzerner-chor.ch und in 
der «Weihnachtspresse».
Wir hoffen auch dieses Jahr auf 
eine grosse Zuschauerzahl und 
bitten alle Leser des Sänger-
blatts, in ihrem Familien- und 
Bekanntenkreis kräftig Wer-
bung zu machen.

Paul Schmid

TOTeNgedeNKFeIeR 2012 IN deR FRANzISKANeRKIRChe 

WeIhNAChTSKONzeRT 2012 IN deR PAuLuSKIRChe 

Die Franziskanerkirche wird am 10. November 
Raum für Einhalt und Gedenken bieten.

Nachwuchstalent 
Rebecca Niederberger 
(Oboe), Solistin am 
Weihnachtskonzert 2012 
des Luzerner Chors.

Wir heissen Sie alle herzlich willkommen 
zu unserer Gedenkfeier für unsere Verstor-
benen. 
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Jahresversammlung/Jahresbericht

eINLAduNg an alle LC-Aktivmitglieder zur 

9. AM-JAhReSVeRSAMMLuNg

Freitag, 19. Oktober 2012
19.00 uhr
Liedertafel-Stube 

Zum Abschluss des 9. Vereinsjahres des 
Luzerner Chores lade ich im Namen des 
Vorstandes alle Aktivmitglieder, Ehren-
mitglieder und Aktivmitglieder mit Dis-
pens herzlich ein, an der ordentlichen 
AM-Jahresversammlung teilzunehmen. 
Anträge sind bis 3. Oktober 2012 schrift-
lich an den Vorstand einzureichen (siehe 
Statuten Artikel 5.9 und 5.10). Im An-
schluss an die Versammlung wird ein 
Imbiss offeriert. Der LC-Vorstand freut 
sich auf eine gute Beteiligung.
28.08.2012 / Der Präsident: Rolf Amberg

 Ablauf / Traktanden:
Begrüssung
Eingegangene Anträge
Wahl der Stimmenzähler
Präsenzkontrolle /Anz. Stimmberechtigte

 1. Protokoll 8. AM-JV vom 21.10.2011 
 2. Jahresbericht 2011/12 des Präsidenten
 3. Rechnungsablage per 31.07.2012
 4. Bericht Leiter LT-Stubenteam
 5. Bericht der Revisionsstelle
 6. Wahlen / Mutationen – LC-Vorstand
 7. Budget / Vereinsprogramm 12 / 13
 8.  Konzert 2013 / Sängerreise 2013
 9a. Musikkommission
 9b. Konzertkommission
 10. Ehrungen
 11. Verschiedenes

JAhReSBeRIChT 2011/12
deS PRäSIdeNTeN

Das vergangene 9. Sängerjahr vom 1. Aug. 
2011 bis 31. Juli 2012 reihte sich nahtlos an 
die erfolgreichen vorangegangenen Jahre 
mit vielen unterschiedlichen Aktivitäten. 
Den Höhepunkt bot nebst dem schönen 
Weihnachtskonzert die feierliche Weihe der 
neuen LC-Fahne. 

ChRONOLOgIe
Montag, 22. August 2011 erste Probe, 
wie bereits gewohnt im MLG-Festsaal; nor-
malerweise 19.15 Uhr Kernchor / 20.15 Uhr 
Gesamtchor.
Es folgten weitere 38 Proben; 2 Konzerte; 1 
Totengedenkfeier; 1 Ständli 

Sa. 10. Sept. 2011 Singen bei der Hochzeit 
von Karin und Mathias Inauen
Fr. 21. Okt. 2011 AM-Jahresversammlung
Sa. 29. Okt. 2011 Intensiv-Probenachmit-
tag im MLG
Sa. 05. Nov. 2011 Totengedenkfeier in der 
Franziskanerkirche
Sa. 12. Nov. 2011 KC singt an der GV Pro 
Pilatus auf Pilatus Kulm
Fr. 02. Dez. 2011 Chlaus- und Becher-
abend, LT-Stube
So. 11. Dez. 2011 KC singt am Advents-
brunch im Hotel Seeburg
So. 18. Dez. 2011 Weihnachtskonzert in 
der Pauluskirche Luzern
Sa. 01. Jan. 2012 Neujahrs-Apéro, LT-Stube
Sa. 03. März 2012 8. LC-Jassturnier
Sa. 12. Mai 2012 KC-Ständli, Buobenmatt
So. 17. Juni 2012 Fahnenweihe in der Hof-
kirche Luzern
Mo. 02. Juli 2012 Abschlusshöck, LT-Stube
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Probenstatistik
Die total 47 Proben und Pflicht-Anlässe 
wurden von durchschnittlich 79 % der Ak-
tivsänger (ohne krankheitsbedingte Lang-
zeitabsenzen oder Dispensationen) besucht. 
Das ist höher als gewohnt; der Kernchor da-
gegen erreichte mit «nur» 81 % eine tiefere 
Präsenz als in den ersten 8 Sängerjahren!
Leider erfüllte zum ersten Mal kein Sänger 
das Prädikat «unfehlbar»
Sehr gut (1 Absenz) Werner Amberg; 
Werner Fischer; Max Koch; Walter Fedier; 
Toni Lussi;
Gut (2 Absenzen) Hans Gallati; Heinz 
Stössel; Herbert Probst; René Troxler
Diese Sängerkameraden werden mit dem 
Sängerglas ausgezeichnet!

Aktivitäten
Am 10. September durften wir die Hoch-
zeitsfeier unseres jungen Dirigentenpaares 
Mathias und Karin Inauen-Schaerer in der 
Pauluskirche gesanglich begleiten.
An der traditionell gemeinsamen Totenge-
denkfeier von LC und der Zunft zu Pfistern 
in der Franziskanerkirche Luzern wurde 
der Gottesdienst von Chorherr Clemens 
Hegglin gestaltet. Der Luzerner Chor sang 
die Messe brêve von Charles Gounod, un-
terstützt durch Franz Schaffner an der Or-
gel, unter der Gesamtleitung von Mathias 
Inauen und bot so eine sehr würdige Feier 
zu Ehren unserer zahlreichen Verstorbenen. 
Auf Pilatus Kulm sang der KC anlässlich der 
Generalversammlung des Vereins Pro 
Pilatus vor einer grossen Zuhörerschaft 
mit sichtlichem Erfolg im sehr schön reno-
vierten Viktoriasaal des Hotels. Auch zahl-
reiche Touristen (vorwiegend aus Asien) 
erfreuten sich am ad hoc Ständli auf der 
ebenfalls neu aufgebauten Hotelterrasse. 

Der Chlaus- und Becherabend in der LT-
Stube unter der Leitung des Stubenteams, 
verstärkt durch die «Runden Geburts-
tage», erbrachte einmal mehr einen höchst 
vergnüglichen Abend. Der Samichlaus 
(Werner Fischer) waltete souverän seines 
Amtes und sparte nicht mit Lob und Tadel. 
Seine gekonnten Verse und Sprüche er-
zeugten nebst viel Gelächter und Fröhlich-
keit auch Nachdenklichkeit.
Am traditionellen Adventsbrunch des 
Hotels Seeburg sang der KC vor einer eher 
kleinen Zuhörerschaft, welche aber von den 
Liedern sehr begeistert war.
Das Weihnachtskonzert unter der Ge-
samtleitung von Mathias Inauen in der 
vollen Pauluskirche konnte Zuhörende wie 
auch Singende wiederum begeistern. Die ju-
gendlichen Stimmen des Kinderchors Pau-
lusspatzen sowie des Jugendchors St. Paul 
mit seinen traditionellen und seinen mo-
dernen Arrangements erfreuten besonders 
auch mit der originellen Choreografie des 
Einzuges in den Chorraum mit Gesang und 
Kerzenlicht. Die beiden jungen Cellistinnen 
vom DUO DoRe, Dominique und Rahel Ei-
chenberger aus Meggen, bereiteten mit ih-
rem reifen Spiel aus ganz unterschiedlicher 
Literatur allen Zuhörenden hochstehenden 
Kunstgenuss. Aber auch der Luzerner Chor 
glänzte mit sehr gut vorgetragenen Advent- 

Jahresbericht
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Jahresbericht

und Weihnachts-Melodien. Eine schöne 
Nachfeier im Paulussaal rundete das von 
Mathias Inauen wiederum super gestaltete 
Weihnachtskonzert 2011 würdig ab.
Der traditionelle Neujahrs-Apéro in der 
LT-Stube bot für eine grosse Zahl aus der 
LC-Familie Gelegenheit zum Austausch 
von guten Wünschen fürs kommende Jahr. 
Das 8. Jassturnier in der LT-Stube war auch 
diesmal ein toller Anlass. Das OK unter der 
Leitung von Otto Sidler organisierte das 
Geschehen bestens und konnte unter den 
28 Kartenkünstler/innen mit Edwin Zinz 
einen neuen Sieger erküren.

Mitgliederbestand 
Der LC wies per 31. Juli 2012 total 478 Mit-
glieder auf: 87 Aktivmitglieder, 31 Frei-
mitglieder sowie 360 Passivmitglieder .
Die AM teilen sich auf in 60 Aktivsänger 
(davon sangen 37 zusätzlich im Kernchor) 
und 27 Dispensierte (EM und ASD). So-
wohl bei den Aktiven wie bei den Passiven, 
weist der Bestand klar sinkende Tendenz auf.

ehrungen
Für 35 Jahre Aktiv-Sänger in der Liedertafel 
Luzern resp. im Luzerner Chor wurde Max 
Aregger vom KLC zum Veteranen des Kan-
tonalverbandes Luzerner Chöre ernannt.
Für 25 Jahre Mitgliedschaft als Aktivsänger 
im Männerchor Luzern resp. im LC konn-
ten Walter Burri und Walter Fedier durch 
den LC zu Luzerner Chor-Aktivveteran er-
nannt werden.

Verstorbene Mitglieder 
Wir betrauern folgende Verluste:
Aktivmitglieder Dr. Hanspeter Fischer, 
Luzern, Dr. Herwig K. Zimmermann, 
Meggen, Walter Abegglen, Luzern, Rudolf 

Hagmann, Luzern, Alfred Leuthard, Lu-
zern, Giacomo Bettinaglio, Adligenswil, 
Walter Sidler, Luzern, Robert Gregori, 
Bellach, Roman Zbinden, Luzern, Armin 
Schweizer, Luzern, Anton Grüring, Lu-
zern, Othmar Birrer, Luzern, sowie weitere 
12 Frei- und Passivmitglieder.
Der Grossteil der Abdankungsfeiern un-
serer ehemaligen Sängerkameraden wurde 
jeweils mit beachtlicher Beteiligung sänge-
risch begleitet. Wir behalten die Verstor-
benen in ehrendem Andenken.

Vereinsleitung
Präsident Rolf Amberg
Vize-Präsident Jacques Prêtre
Finanzen Beat Naegeli
Mitgliederwesen /Administration Gian-
antonio Paravicini (Roman Zbinden†)
Musikkommission Remi Buchschacher
Aktuar / Beisitzer Urs Rüttimann
Freud und Leid / Beisitzer Werner Fischer
Musikalischer Direktor Mathias Inauen
Vize-Direktor Rolf Mösle

Der 7-köpfige Vorstand kümmerte sich 
in zwei Vorstandssitzungen, aber auch in 
vielen weiteren Besprechungen um die Be-
lange des Vereines. Die Arbeit im Vorstand, 
geprägt von Hilfsbereitschaft und bester 
Kameradschaft, war trotz allem Aufwand 



9Luzerner Chor: Sängerblatt 54 / Okt. 2012

Jahresbericht

ein Vergnügen. Nach dem überraschenden 
Tod unseres jahrelangen Vorstandsmit-
gliedes Roman Zbinden hat Gianantonio 
Paravicini das aufwändige Mitgliederwesen 
interimistisch übernommen.
Die Musikkommission beriet sich in 
zwei Vollsitzungen über musikalische Pro-
gramme und Inhalte unter der neuen Lei-
tung von Remi Buchschacher; in ihrer er-
weiterten Form, der Konzertkommission 
unter der Leitung des LC-Präsidenten, wur-
den viele, meist bilaterale Besprechungen 
auch in diesem Sängerjahr geführt.

Fahnenweihe
Viel Arbeit mit gutem Ende für die ad hoc 
gebildete Fahnenkommission unter der 
Leitung von Martin Bättig mit den Mitglie-
dern Rolf Amberg, Max Aregger, Werner 
Fischer und Otto Sidler. Auch in diesem 

Sängerjahr mussten zahlreiche Sitzungen 
für Evaluation von Sujet und Beschaffung 
der neuen LC-Fahne sowie Organisation ei-
ner gebührenden Fahnenweihe abgehalten 
werden; die Arbeit hat sich gelohnt, Der LC 
besitzt eine wunderschöne neue Vereins-
fahne, welche ihresgleichen sucht.
Das grosszügige Fahnenpatenpaar Susanne 
und Jörg Sperl-Galliker hat zusammen mit 
vielen weiteren Spenderinnen und Spen-
dern den LC reich beschenkt.

Finanzen
Die Grosszügigkeit der Mitglieder und 
Gönner hat es erlaubt, die neue Fahne 
und deren Weihung als wichtiges Ereignis 
für den Chor erfolgreich zu gestalten. Der 
starke Rückgang der Inserate im Sängerblatt 
und das daraus entstandene finanzielle Un-
gleichgewicht rief ultimativ nach einer neu-
en Lösung, die mit der Reduktion auf zwei-
Ausgaben pro Jahr gefunden wurde. Die 
Rechnung Sängerblatt zeichnet auch den 
Rechnungsabschluss 2011/12. Das Budget 
für 2012/13 verspricht eine nahezu ausge-
glichene Rechnung.

Liedertafel-Stube: Das Stubenteam unter 
der Leitung von Danny Haefliger und dem 
Stubenmeister Hans Rüger leistete auch im 
vergangenen Sängerjahr hervorragende Ar-
beit und hat wiederum gut «gewirtschaftet». 
Die grosse Anzahl Sänger, die jeweils nach 
der Probe als Gäste in der Stube einkehrte, 
legt beredtes Zeugnis dafür ab.

Freud und Leid 
Die beiden Sekretäre Werner Fischer und 
Jacques Prêtre, erledigten eine umfang-
reiche Korrespondenz für Gratulationen, 
aber auch Kondolenzschreiben.
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Sängerblatt
Auch im vergangenen 
Sängerjahr brachte unser 
Redaktor, Paul Schmid, 
zusammen mit Beiträgen 
vieler Sängerkollegen, 6 
Sängerblätter mit je gut 
600 Exemplaren. heraus. 
Seine gute Zusammenar-

beit mit der Layout-Beauftragten, Brigitte 
Senn, brachte nebst den sehr gut gestalteten 
Sängerblatt-Ausgaben auch schöne Flyers, 
Programmhefte usw. für die Konzertwer-
bung.Dafür gilt allen Beteiligten, vor allem 
dem toll engagierten Redaktor und Foto-
grafen, ein grosses Kompliment und Dan-
keschön.

LC-Wandergruppe
Auch in diesem Sängerjahr wurde viel 
gewandert und Kameradschaft gepflegt. 
Regelmässig am Donnerstag im 2-Wo-
chenrythmus führten Martin Bättig, Hans 
Gallati und Alois Schwerzmann die Wan-
dergruppe in die weitere und nähere Umge-
bung der Zentralschweiz.

Veteranen
Die beiden Veteranensektionen MCL-Treff 
unter Obmann Hans Gallati sowie LTL-
Veteranenbund unter Obmann Rolf Kägi 

boten im vergangenen Sängerjahr viele Ak-
tivitäten und frohe Stunden für eine recht 
zahlreiche Seniorenschar. Daneben wurden 
weitere, nichtsängerische Aktivitäten wie 
LT-Alpini, Bergwanderer, viele Jass- und 
Kegelrunden gepflegt.

danke
Ich spreche hier mein herzliches Danke-
schön an alle in einer Charge für das Funk-
tionieren unseres Vereines mitwirkenden 
Kameraden aus. Nicht minderer Dank ge-
hört allen Aktivsängern, welche das Jahr 
hindurch mit fast 100%iger Teilnahme den 
Sänger-Betrieb belebten. 
Ein ganz spezieller Dank gebührt unserem 
musikalischen Direktor, Mathias Inauen 
für seine souveräne Arbeit, sein riesiges 
Engagement und seine Geduld mit unserer 
Sängerschar.

Der letzte, aber nicht minder wichtige Dank 
gehört den Vereinsmitgliedern, Freunden 
und Gönnern, den Inserenten des Sänger-
blattes sowie den Konzertbesucherinnen 
und -besuchern. Sie alle geben dem Chor 
einerseits durch aktive sängerische Leistung 
und andererseits durch finanzielle oder ide-
elle Unterstützung, die existentielle Grund-
lage. Herzlichen Dank !

Rolf Amberg

Benziwil 25 
6020 Emmenbrücke 

041 281 4747 (48 Fax) 

www.schilter-treuhand.ch
info@schilter-treuhand.ch

• Immobilienbewirtschaftung
• Buchhaltung
• Steuerberatung
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Liebe Jasserinnen und Jasser

Das OK freut sich wieder darauf, mit vielen 
Freunden einen geselligen und gemütlichen 
Nachmittag beim schweizerischen Natio-
nalsport zu verbringen.

Programm:
Wir jassen den Partnerschieber ohne Weis. 
Oben und Unten gelten einfach.
Der jeweilige Partner wird zugelost und 
nach zwei Runden ausgewechselt.
Beim Partnerwechsel nimmt jeder seine 
Punkte mit.
Der einmalige Einsatz beträgt Fr. 20.– Jeder 
Teilnehmer erhält einen Preis
Vor der Rangverkündigung obligater Im-
biss, spendiert aus der Jasskasse.

Allen Jassern und Jasserinnen wünschen 
wir jetzt schon gute Karten und viele Jass-
punkte.

Mit frohem Sängergruss
Otto Sidler, Hans Gallati, Werner Fischer

eINLAduNg zuM 9. LC JASSTuRNIeR
Samstag 16. Februar 2013, ab 13.00 uhr, in der Liedertafelstube

Anmeldung für das Jassturnier vom 16. Februar 2013 13.00 Uhr Liedertafelstube

Name: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Vorname: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Adresse: . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Anmeldung bis 11. Februar 2013 an Werner Fischer, Dattenmattstrasse 15, 
6010 Kriens, Tel 041 / 340 93 19, oder per E-mail w.fischer@postmail.ch



12 Luzerner Chor: Sängerblatt 54 / Okt. 2012

Sängerportrait

Lieber Jean Pierre, Du hast mir 
gesagt, dass Du ein «alter Sänger» 
seiest. Kannst Du uns sagen, wie Du 
zum Luzerner Chor gekommen bist?

Ich habe von 2007 bis 2011 im Männerchor 
«Reisende Kaufleute Luzern» gesungen, 
hatte aber Schwierigkeiten mit den Probe-
zeiten. Weil ich im Aussendienst tätig bin, 
konnte ich meine Arbeitszeit nicht regelmäs- 
sig pünktlich beenden, um am Freitag ab 
18 Uhr zur Probe zu erscheinen. Der Frei-
tag ist der Tag, wo man Rapporte schreiben 
und Arbeiten abliefern muss und das dau-
ert manchmal etwas länger. Ich war oft ge-
zwungen, entweder meinen Arbeitsplan zu 
ändern oder der Probe fernzubleiben, was 
mich auf die Dauer nicht befriedigt hat. So 
habe ich schweren Herzens den Austritt ge-
ben müssen. Aber ich wollte unbedingt wei-
ter in einem Chor mitmachen. 

Wir hatten ja einen 
gemeinsamen Auf-
tritt im KKL und so 
war mir der Luzerner 
Chor nicht fremd. 
Mark Studer ist ein 
alter Freund und er 
hat mich dann moti-
viert, dem LC beizu-
treten. Nach meinem 
Austritt bei den «Rei-
senden Kaufleuten» 
bin ich im Juni dieses 
Jahres dem Luzerner 
Chor beigetreten. 

hast du auch besondere erinnerungen an 
die zeit bei den «Reisenden Kaufleuten»?
Der Höhepunkt war die Reise im Dezember 
2008 nach Wien und der Auftritt mit eini-
gen ausländischen Chören im Festsaal des 
Wiener Rathauses. Wir haben dort Stücke 
aus «Don Quijote» aufgeführt. Der Tag en-
dete mit einen geselligen Abend im Heu-
rigenlokal Bruckberger. Das war ein ganz 
spezielles Ereignis und wir sind in der Vor-
weihnachtszeit auch sehr gut angekommen. 

es freut uns natürlich, dass du als so guter 
Sänger zu uns gekommen bist. Passt es dir 
jetzt besser mit unserem Probenbeginn?
Ja, heute komme ich mit unseren Zeiten 
gut zurecht. Manchmal muss ich trotzdem 
fernbleiben, wenn ich nämlich in meinem 
Aussendienstgebiet übernachten muss. 

Was machst du beruflich?
Ich bin seit 16 Jahren bei der FoamPartner 
Büttikofer AG in Gontenschwil im Aussen-
dienst tätig als Key Account Manager. Der 
FoamPartner-Gruppe gehören verschie-
dene Firmen in der Schweiz, Frankreich, 
Deutschland, Amerika und China an, die 
Schaumstoffe fabrizieren oder verarbeiten.

Kannst du das etwas genauer erklären?
Wir stellen Verpackungen her für verschie-
dene Produkte, wie z.B. Uhren, Apparate, 
technische Geräte usw. Diese Verpackungen 
müssen unterschiedlichste Bedingungen er-
füllen, damit die Güter die Erschütterungen 
auf den Transportwegen überstehen. Je 

Sängerporträt: Jean-Pierre Wey, 1. Tenor

eIN VeRPACKuNgSKÜNSTLeR PACKT AuS
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Sängerportrait

nachdem, wie gross oder wie empfindlich 
ein Produkt ist, müssen andere Werte in 
die Herstellung der Verpackung einfliessen. 
Meine Aufgabe ist es, den Kunden die ge-
eignete Verpackung für ihre Produkte an-
zubieten. 

Welches gebiet betreust du?
Mein Gebiet umfasst die Postleitzahlen 
1000 bis 6499, also das ganze Welschland, 
Bern, Basel, Aargau, Luzern, Zug, Ob- und 
Nidwalden und Uri. In absehbarer Zeit 
kommt noch ein Teil von Elsass und Süd-
deutschland dazu. Ich fahre dafür etwa 
50’000 km im Jahr.

dann sprichst du auch Französisch?
Ich bin bilingue. Mein Vater ging nach 
Saignelégier, um Französisch zu lernen, 
hat meine Mutter kennengelernt und ist 
dann einige Jahre dort geblieben. Ich bin 
in Saignelégier geboren und bis zu meinem 
7. Lebensjahr dort aufgewachsen, bevor die 
Familie nach Meggen umgezogen ist. Mit 
der Einschulung in Meggen erlernte ich als 
Kind die deutsche Sprache, später als Er-
wachsener kam noch Englisch dazu.

Welche Komponisten/Lieder liegen dir?
Don Quijote hat mir ganz gut gefallen, 
dann Volkslieder wie die Jurasienne, Le  
Vieux Chalet oder Bajazzo. Bei Kompo-
nisten gefallen mir Lieder von Mozart, Beet- 
hoven oder Bach oder in der Richtung.

Wie hast du unseren dirigenten erlebt?
Er geht sehr gut vor und hat eine Methode, 
die mir sehr gut gefällt. Das, was Mathias 
sagt, kann ich sehr unterstützen, dass man 
mit einem Auge auf den Dirigenten und mit 
dem anderen in die Noten schauen sollte.

Was ist für dich Singen?
Singen ist für mich Entspannung, Ausgleich 
zur Arbeit und Lebensfreude. Ich habe 
bereits als Kind gerne gesungen und habe 
auch darin gute Noten bekommen. 

Spielst du auch ein Instrument?
Ich habe früher Klavierunterricht gehabt. 

Verrätst du uns etwas über deine Familie?
Ich bin verheiratet mit Silvia. Wir haben 
2 Söhne (Joel 23 und Kevin 25) und eine 
Tochter (im Studium an der HFGZ, Fach-
schule Gesundheit).

Was machst du neben Beruf und Singen?
Ich habe ein kleines Boot auf dem See, fahre 
ab und zu zum Fischen hinaus. In den Fe-
rien reise ich gerne in ferne Länder. Wir 
haben einen grossen Garten, der gepflegt 
werden muss. Astronomie interessiert mich 
auch sehr. Dann mache ich in einem Old-
western Club mit und besuche gerne india-
nische bzw. Western-Veranstaltungen.

JeAN-PIeRRe Wey
Wohnort: Adligenswil
Geburtstag: 13. August 1957
Beruf: Key Account Manager
Zivilstand: verheiratet mit Silvia, gebo-

rene Sidler (Kinderpflege-
rin), 2 Söhne, 1 Tochter

Stimme: 1. Tenor
Hobbys: Bootfahren, Fischen, Segel-

fliegen, Malen, Zeichnen, 
Fotografieren, Skifahren, 
Wandern, Indianisch-
Western Club, Astronomie 
und nicht zuletzt Singen.
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Wanderungen

Bei ungünstiger Witterung beschliessen wir 
vor dem Lösen der Fahrkarte eine Alterna-
tivroute.
Treffpunkt mit Bus oder Bahn immer 
mindestens 15 Minuten vor der Abfahrt 
am Busperron oder Billetschalter. Zurück 
in Luzern sind wir jeweils zwischen 17.00 h 
und 18.00 h

Frohe Wanderungen wünschen: 
Hans Gallati Tel.: 041 360 26 31
 Natel: 079 215 65 89
Alois Schwerzmann Tel.: 041 360 58 16 
 Natel: 077 410 29 35 
Martin Bättig Tel.: 041 361 26 31
 Natel: 079 481 93 80

LC- Wanderbericht vom 6. Sept. 2012
Die Wandervögel haben wieder zu einer 
Wanderung eingeladen und die Interessier-
ten zum Treffpunkt hinter dem KKL Luzern 
um 09.15 Uhr herbestellt. Nebst den 3 Orga-
nisatoren haben sich 5 weitere Wanderlustige 

gemeldet. Mit zwei PW ging’s zur Talstation 
der Rigibahn nach Weggis. In gemütlichem 
Tempo und ohne grosse Anstrengung 
machten sich die 8 Wanderfreunde von Rigi 
Kaltbad auf zum Restaurant Unterstetten, 
wo man sehr gut und reichlich zu Mittag ge-
gessen hat. Mit gefülltem Magen führte der 
Weg über Rigi First hinauf nach Rigi Staffel. 
Der Aufstieg war etwas beschwerlich. Aber 
geschmückt mit den vielen, wunderschö-
nen Enziansorten, die jetzt in voller Blüte 
sind, hat er die Freude überwiegen lassen. 
Die schnelle Vorhut hat sich vom restlichen 
Tross abgesetzt und ward im dichten Nebel 
nicht mehr gesehen. Erst zum Kaffeehaalt 
im Restaurant Edelweiss auf der Staffelhöhe 
trafen sie sich wieder.
Nach einem Augenschein des neuen «Botta-
Juwels», das bald vor der Vollendung steht, 
ging es wieder hinunter ins Tal. Die Orga-
nisatoren laden alle Aktiven und auch Pas-
siven gerne zu ihre Wanderungen ein und 
hoffen auf eine rege Beteiligung. Paul Schmid

Wandergruppe Luzerner Chor: 

PROgRAMM OKTOBeR 2012 BIS MAI 2013

Datum Abfahrt ab 
Luzern

Wanderroute Distanz

Do 4. Okt. 09.16 h / S6 Willisau – Wellbrig – Ostergau – Menznau 11 km
Do. 18. Okt. 09.16 h / S6 Willisau – Nebikon (der Wigger entlang) 10 km
Do. 8. Nov. 13.05 h / RE Wauwil – Wauwilermoos – Ettiswil 6 km
Do 22. Nov. 13.21 h / S1 Zugerberg (Rundwanderung) 10 km
Do. 7. März 13.16 h / S6 Kleine Welt (Schwarzenberg) 8 km
Do. 21. März 12.51 h / S1 Lorzenbachtobelbrücke – Höllgrotte – Baar 7 km
Do. 4. April 12.51 h / S1 Cham – Buonas – Immensee 12 km
Do. 18. April 13.02 h / S9 Müswangen – Au 10 km
Do 2. Mai 09.18 h / S31 Rundwanderung am Hochstuckli (Erlebnispfad) 6 km
Do. 23. Mai Bus Nr. 1/13.00 h Fräkmüntegg – Alpgschwänd/Brunni – Hergiswil 5 km

Fahrplanänderungen möglich.
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Wanderungen

Wandergruppe LTL: 46. Wanderung Blenio-
tal 26. – 28. Juni 2012
Wer per Auto ins Tessin fahren will, nimmt 
üblicherweise die problematische Gott-
hardstrecke oder den San Bernardino. Eher 
selten entscheidet er sich für den verkehrs-
armen, von Disentis abzweigenden Lukma-
nier, mit der Folge, dass das Bleniotal den 
meisten kaum bekannt ist. Aber gerade 
dieses etwas abseits gelegene Tessiner Tal 
durchwanderte heuer die in den Zeiten 
der Liedertafel gegründete Wandergruppe. 
In einem guten Hotel in Olivone unter-
gebracht, nahm sie per Postauto und auf 
Schusters Rappen diese weniger bekannte 
Region in Augenschein, bei 
gutem Wetter und in froher 
Kameradschaft der 14 Teil-
nehmer. Wobei neben der Na-
tur auch Historisches zu sehen 
war, denn in früheren Epo-
chen waren Tal und Pass im 
alpenüberquerenden Handel 
eine wichtige Route. Schon in 
Biasca gibt es einiges zu sehen, 
vor allem die am felsigen Hang 
gelegene romanische Prob-
steikirche SS. Pietro e Paolo. 

Der Sprung von der Vergangen-
heit in die kulinarische Gegen-
wart wurde dabei am steinernen 
Grottotisch bewältigt. Auch der 
zweite Tag stand im Zeichen von 
Geschichte. Auf einer längeren 
Wanderung talabwärts ging es 
an zweierlei Spuren der Vergan-
genheit vorbei. Die während drei 
Jahrhunderten über das Tal re-
gierenden innerschweizer Land-
vögte hinterliessen ein mit ihren 
Wappen geschmücktes Verwal-

tungsgebäude, eine grosse Burgruine war 
einmal der Sitz der früheren Talherren und 
zum Teil abgelegene Kirchen bezeugen die 
Frömmigkeit der Talbewohner. Ein wohl-
verdientes Tessiner Mittagessen in einem 
Grotto durfte auch an diesem Tag nicht 
fehlen. Am letzten Tag stand eine Wan-
derung im Gebiet der Passhöhe auf dem 
Programm. Und auf der Rückreise wurde 
ein Zwischenhalt in Disentis mit einer Füh-
rung im Kloster eingelegt. Einmal mehr ein 
herzliches Dankeschön dem umsichtigen 
Wanderleiter Fredy Schüpfer und seinen 
Helfern. Guido Stucki

Fotos: Martin Bättig
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Veteranen

Als Folge der neuen Erscheinungsweise 
des Sängerblattes des Luzerner Chors wird 
der LTL-Veteranenbund in Zukunft seinen 
Mitgliedern detaillierte Einladungen und 
Programme mit Anmeldemöglichkeit per 
Post zustellen, erstmals anfangs Oktober 
2012 für die Zeit Herbst–Winter 2012–13. 
Im Sängerblatt werden nur zweimal pro 
Jahr die Daten der vorgesehenen Anläs-
se als Voranzeigen publiziert. Wir bitten 
unsere Mitglieder, wie auch Interessenten 
des Luzerner Chors, die Daten zu notieren 
und die separaten Einladungen zu beach-
ten. Auskünfte können jederzeit bei den 
Mitgliedern des Veteranenrates (siehe Box 
rechts unten) eingeholt werden.

Nächster Anlass:
Donnerstag, 11. Oktober 2012: Kleine 
Wanderung Stansstad-Kehrsiten
Treffpunkt: 12.50 vor Billettschalter im 
UG Bahnhof Luzern. Jeder löst sein Billett 
selbst. Abfahrt 13.11 mit S4 nach Stans-
stad, Ankunft 13.29. Wanderung ca. 3.8 km 
über Harissenbucht zum Hotel Baumgar-
ten in Kehrsiten-Dorf. Rückkehr auf glei-

chem Weg via Stansstad (Abfahrt Bahn je 
zur halben Stunde) nach Luzern oder von 
Kehrsiten-Dorf mit Schiff (Abfahrt 17.17). 
Nur-Restaurant-Besucher haben die Mög-
lichkeit, von Luzern (Abfahrt 13.50 und 
14.50) mit dem Schiff und 5 Min.Wande-
rung zum Hotel Baumgarten zu kommen.
 
Vorschau Programm hebst 12 – Frühling 13
Donnerstag, 15. November 2012, 15.00 
Uhr: 62. Jahresbot: in der Liedertafelstube 
mit Imbiss (nur für Mitglieder).
Donnerstag, 10. Januar 2013, 14.30 Uhr: 
Neujahrshock in der Liedertafelstube: 
Vortrag über ein interessantes, aktuelles 
Thema. Anschliessend gibt es einen Imbiss. 
Teilnahme ist für alle Interessenten und LC-
Freunde offen.
Donnerstag, 10. April 2013: Wanderung 
Analog 11. Oktober 2012 (Vorschlag am 
Jahresbot).
Donnerstag, 2. Mai 2013: Frühjahrsaus-
flug: Mit Besichtigung und Mittagessen in 
der weiteren Umgebung von Luzern. Ziel/
Programm wird am Jahresbot vorgeschla-
gen. Teilnahme für alle Interessenten.

LTL-VeTeRANeN: VORANzeIgeN PROgRAMM 2012/13

Veteranenrat
Obmann: Rolf Kägi, Neumattweg 8, 6048 
Horw, 041 342 25 85, kaero@sunrise.ch
Quästor: Heini Schwegler, Sonnbühl-
strasse 5, 6006 Luzern, 041 410 34 84, 
hesch29@hotmail.ch
Chronist: Heinz Stössel, Büttenenstrasse 
9, 6006 Luzern, 041 370 31 42, stoessel.
he@bluewin.ch
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Pünktlich auf die Minute um 07.45 ist der 
nigelnagelneue Hess-Bus beim Inseli ab-
gefahren. Unser Reisemarschall Heini 
Schwegler hat zusammen mit Rolf Kägi die-
se Reise organisiert und Heini hat uns im 
Car mit dem Spruch von Wilhelm Busch 
begrüsst: 

«Viel zu spät begreifen viele 
die versäumten Lebensziele:
Freude, Schönheit der Natur, 
Gesundheit, Reisen und Kultur.
Darum, Mensch, sei zeitig weise! 
Höchste Zeit ist’s! Reise, reise!»

Wilhelm Busch 

Dieses Mal hatten wir sogar prominente 
Gäste bei uns, nämlich Werner Fischer 
und Robi von Euw von den Männerchor-
Veteranen. Leider mussten wir aber auch 
auf einige langjährige, treue Mitfahrer ver-
zichten. 
Der Kaffeehalt im Hotel Sporting in Marbach 
hat die Teilnehmer endgültig in Reiselaune 
versetzt und das strahlende Sommerwetter 
hat das Seine noch dazu beigetragen. 
Die Fahrt über den Schallenberg ist immer 
wieder eine Augenweide. Die schönen Bau-
ernhäuser mit ihrem wunderschönen Blu-
menschmuck sind einfach wie Balsam für 
die Seele. 
Die Reisezeiten konnte der Chauffeur 
pünktlich einhalten, so dass wir etwa 11.30 
Uhr am Blausee eingetroffen sind. Auf der 
grossen Sonnenterrasse vor dem tiefgrünen 
Blausee lassen einem Feriengedanken und 

LTL-VeTeRANeN-AuSFLug zuM BLAuSee AM 23.8.2012

-Gefühle aufkommen. Das Essen ist nicht 
nur gut, sondern köstlich und der Service 
ebenfalls. Nach dem Essen und Kaffee hat 
jeder genügend Zeit, sich die Umgebung an-
zusehen. Doch, was ist das. Es tröpfelt leicht 
und Elisabeth Stössel hat beim Rundgang 
durch die Fischzucht bereits den Schirm 
aufgespannt. Aber es dauert nicht lange und 
wir können die kleinen und riesigen Forel-
len trockenen Fusses weiter bestaunen. 
Die Abfahrtszeit wurde vorverschoben und 
so haben wir etwas mehr «Spatzig». Die 
Freude ist gross, als wir von Heini durch 
den Lautsprecher erfahren, dass wir nun 
doch über den Susten fahren. Die Fahrt mit 
einem so riesigen Car auf solchen engen 
Kurven und über schwindelerregenden Ab-
hängen ist spektakulär. Und beinahe hätte 
es mit einem entgegenkommenden Bucher-
Bus aus Luzern eine Kollision gegeben. 

Veteranen
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Veteranen

Beide Chauffeure haben sicher aufgeatmet, 
als sie einander im Rückspiegel sahen. Im 
Steingletscher-Restaurant gab es nochmals 
einen Halt.
Wenn Werner Fischer mit dabei ist, dann 
könnt Ihr Euch vorstellen, dass das keine 
witzlose Zeit ist. Einen Witz nach dem an-
deren hat er nur so aus dem Ärmel geschüt-
telt und so für eine kurzweilige, lachhafte 
Fahrt gesorgt. 
Das Abschiedswort von «Pfarrer Schweg-
ler» stand dazu in wohltuendem Gegensatz: 

«Weine nicht, dass es vergangen, sondern 
freue dich, dass es gewesen»
Liebe Leserinnen und Leser, wie Heini es 
empfohlen hat: Sagt es weiter und versucht 
auch andere «Gspänli» dazu zu motivieren, 
an unseren Ausflügen und Veranstaltungen 
mitzumachen. Es lohnt sich.
Es bleibt der ganz herzliche Dank an Hei-
ni Schwegler und Rolf Kägi für ihre ausge-
zeichnete Organisation. 

Paul Schmid
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Liedertafelstube

Wenn wir’s nicht anders wüssten, würden 
wir sagen, dass es stimmt. Aber zur Klärung 
dieser Frage muss man von vorne anfan-
gen. Nach vielen Jahren waren in der Stube 
nebst der Beleuchtungsfrage einige Dinge 
notwendig geworden.

1. Auf dem Bödeli über der Küche waren 
17 alte, aber gute Stühle eingestaubt, Re-
servegläser, schöne farbige Gilets und 
Kostüme von den Stubenanfängen 1981 
und allerlei Krimskrams angehäuft.

2. Eine schon lange vorgesehene Leiter 
zum Fluchtweg sollte her

3. Stauraum für Serviceutensilien fehlte
4. Der 30-jährige Tiefkühler ging kaputt
5. Ein Schreiner sollte uns bei den notwen-

digen Reparaturen helfen

Wo anfangen? – Ein Aufruf unter den Sän-
gern brachte die Lösung.Die fleissigen Hel-
fer vom 23. Juli 2012 waren: Werner Am-
berg, Walter Vonarburg, Walter Burkard, 
Max Koch, Elmar Elbs, Beat Naegeli, Dany 
Häfliger und Hans Rüeger. 

Und nun ran an die Arbeit !!!
1. Ca. 90 Stühle und 12 Tische wurden mit 

Politur behandelt und sehen deshalb 
(fast) wie neu aus

2. Das Dachbödeli wurde gesaugt&geräumt. 
Die Stühle sind jetzt im Probelokal.

3. Die Pissoirs im Raum bei der Garderobe 
wurden entfernt und vom Schreiner Ta-
blare für die Serviceutensilien geschaffen

4. Eine Fluchtleiter wurde bestellt
5. Der Tiefkühler wurde ersetzt.
Für gewisse Reinigungs- und Schreinerar-
beiten haben wir Profis zu Hilfe geholt. Der 
23. Juli war ein toller Tag. Leider hatte ich 
den Fotoapparat vergessen. Manche Frau 
würde staunen, wenn sie uns Männer beim 
Putzen gesehen hätte! Für die Einsatzbereit-
schaft möchten wir allen beteiligten «Putz-
teufeln» herzlich danken. Das gemeinsame 
Essen in der Stube hatten wir uns redlich 
verdient.

Dany Häfliger und Hans Rüger

Neue STÜhLe IN deR LIedeRTAFeLSTuBe ???
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Gratulation

heRzLIChe gLÜCKWÜNSChe zuM geBuRTSTAg

OKTOBeR 2012
01.10. Lukas Lengwiler Zückerain 19 6017 Ruswil 55 PM
14.10. William Müller Weggisgasse 29 6004 Luzern 75 PM
21.10. Walter von Moos Seeburgstr. 66a 6006 Luzern 94 PM
24.10. Erwin Meyer Altersheim Herosé 5000 Aarau 92 PM
27.10. Claire Schwerzmann Hirtenhofstr. 37 6005 Luzern 75 PM
30.10. Ernst Briner Hinterberg 7 6365 Kehrsiten 94 PM

NOVeMBeR 2012
17.11. Bernhard Etienne Kreuzbuchstr. 35D 6006 Luzern 90 AM
27.11. Sophie Waller Hirtenhofstr. 27 6005 Luzern 85 PM

dezeMBeR 2012
01.12 Josef Bissig Sternmattstr. 30 6005 Luzern 85 PM
02.12. Anita Reinhardt Würzenbachmatte 13 6006 Luzern 75 PM
03.12. Ruedi Beck Frohofstrasse 6 6102 Malters 70 AM
07.12. Pius Krieg Kaspar Koppstr. 129 6030 Ebikon 70 AMD
10.12. Frank Felder Betagtenz. Herdschwand 6020 E’brücke 85 AMD
21.12. Carl Lang Bifangstrasse 6 6048 Horw 91 PM
30.12. Marie-Th. Schläpfer-Widmer Hochrütiring 8a 6005 Luzern 90 FM
31.12 Hans Gallati Hirtenhofstr. 36 6005 Luzern 80 AM

JANuAR 2013
02.01. Alice Hagmann Seniorenz. Sunneziel 6045 Meggen 91 PM
04.01. Peter Reinthaler Sonnmattstrasse 30 6206 Neuenkirch 70 PM
05.01. Rudolf Steinberger Schönbühlring 15 6005 Luzern 85 PM
09.01. Silvio Lugli Dreilindenstrasse 16 6045 Meggen 95 PM
14.01. Hedy Bieri-Kronenberg Obergütschhalde 7 6003 Luzern 90 PM
15.01. Emil Achermann Rebstockhalde 21 6006 Luzern 93 PM
22.01. Rolf Matter Schulhausstrasse 3 6048 Horw 70 PM
24.01. Arnold Kramis Bodenhof-Terrasse 9 6005 Luzern 97 PM

Hotel Seeburg Luzern  •  Seeburgstrasse 53-61  •  CH-6006 Lucerne  •  Switzerland

T +41 41 375 55 55  •  F +41 41 375 55 50  •  E mail@hotelseeburg.ch  •  www.hotelseeburg.ch

live the good life
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Gratulation

Wir gratulieren unseren Jubilarinnen und Jubilaren zu ihren runden, bzw. aus-
sergewöhnlich hohen Geburtstagen und wünschen alles Gute für die Zukunft.

FeBRuAR 2013
10.02. Eugen Lampart Schönbühlring 29 6020 E’brücke 70 PM
18.02. Brigit Ruckli-Müller Landschaustrasse 25 6006 Luzern 75 PM
18.02. Christian Rusch Oberseeburghalde 26 6006 Luzern 75 PM
20.02. Idda Fischer-Bösch Anna-Neumann-G. 3 6005 Luzern 85 FM
24.02. Margrith Schnyder-Möckli Berglistrasse 15 6005 Luzern 93 FM
26.02. Marie-Lis Schütz-Imboden Kreuzbuchstrasse 33a 6006 Luzern 80 PM

MäRz 2013
03.03. Leo Müller Schulstrasse 4 6037 Root 70 AM
08.03. Peter Egli-Schmid Dorfstrasse 30 6005 Luzern 75 PM
12.03. Alex Wyss Kapuzinerweg 14 6006 Luzern 98 AMD
13.03. Walter Thüring Bodenhof-Terr. 27b 6005 Luzern 91 AMD
16.03. Xaver Bucheli Betagtenz. Rosenberg 6004 Luzern 94 PM
16.03. Hanny Hofstetter Bundesplatz 14 6003 Luzern 96 PM
26.03. Walter Fedier Hirtenhofstrasse 29 6005 Luzern 60 AM

APRIL 2013
04.04. Hans-Peter Wernli Waldweg 24 6005 Luzern 60 PM
06.04. Peter Galliker Schützenstrasse 1 6003 Luzern 60 PM
08.04. Hubert Chablais Funkstrasse 92 3084 Wabern 80 PM
09.04. Martha Wyss Hünenbergstrasse 22 6006 Luzern 93 PM
12.04. Paul Schmid Guetrütistrasse 12 6010 Kriens 70 AM
17.04. Kurt Notz Hillstrasse 11 6020 E’brücke 80 PM
21.04. Emil Halter Roggernweg 1 6010 Kriens 70 PM
22.04. Albert Feuz Landenbergstrasse 19 6005 Luzern 75 PM
22.04. René Handschin Zähringerstrasse 61 3012 Bern 90 PM
22.04. Ernst Rigert Schädrütirain 6 6006 Luzern 60 PM
25.04. Kurt Grüter Gesegnetmattstr. 6 6006 Luzern 70 PM
30.04. Siegfried Christen Schiltmatthalde 15 6048 Horw 70 PM
30.04. Rudolf Merz-Siegrist Bodenhof-Terrasse 47 6005 Luzern 92 PM

Blumige Ideen für Balkon, Garten, Wohnung, Büro …

Friedental Luzern
041 240 30 44
www.heiniblumen.ch

Blumige IdeenBlumige IdeenBlumige Ideen



22 Luzerner Chor: Sängerblatt 54 / Okt. 2012

Express

Der Kantonalverband Luzerner 
Chöre (KLC) hat am Sonntag, 
16. September, den Anlass or-
ganisiert. Die drei Chöre, Mä-
erchor Concordia Willisau, Ge-
mischter Chor der Stadt Luzern 
und der Luzerner Chor haben 
sich in der modernen Kirche St. 
Michael auf Rodtegg Luzern ge-
troffen, um ein kleines Konzert 
zum Bettag zu veranstalten. 
Der Nachmittag ist strahlend-
schön und trotzdem hat sich 
eine schöne Schar Zuhörer 
eingefunden. Fritz Vonarburg, kantonaler 
Leiter der Musikkommission, begrüsst die 
anwesenden Zuhörer und Sänger. Von Ste-
fan Bucher, ebenfalls Musikkommission des 
Kantonalverbands, erfahren sie vor dem 
Auftritt jeweils kurz etwas über die Ge-
schichte des betreffenden Chores. 
Zuerst ist der Männerchor Willisau unter 
der Leitung von Regula Zimmerli an der 
Reihe mit drei Liedern, dann der Gemischte 
Chor Luzern unter Dirigent Jörg Heeb mit 
drei Liedern. Am Schluss singt der Luzerner 

Chor unter Mathias Inauen jeweils einen 
Kanon und passend dazu ein Lied, angefan-
gen mit «Gloria» (Kanon) und «Tebie po-
jem», dann «Wie wohl ist es mir am Abend» 
als Kanon und «Die Abend Glocken rufen» 
und am Schluss «Mit uns singet ...» (Kanon) 
und «Danke für die Lieder».
Der Einbezug der Zuhörerschaft durch Ma-
thias Inauen klappt wunderbar, so dass es 
ein lebendiger Vortrag wird, an dem auch 
die Zuhörer ihre Freude haben.

Paul Schmid

BeTTAgSKONzeRT IN deR KIRChe ST. MIChAeL LuzeRN

Fotos: Georg Held, KLC



Gastronomie Eichhof
Stadt Luzern

Steinhofstrasse 13
6005 Luzern
Telefon 041 319 71 00
Gastronomie-Eichhof@StadtLuzern.ch
www.Gastronomie-Eichhof.ch

Ihr Weg ins 
Schlaraffenland

 
Wir empfehlen uns für Hochzeiten, Firmenessen, 
Weihnachtsfeiern usw. 
 
Besuchen Sie uns auf 
www.gastronomie-eichhof.ch

Haus für feine Lederwaren
und bewährtes Reisegepäck

Buobenmatt 1, 6000 Luzern
Tel. 041 210 21 60

 Passivmitglied 



P.P. 
6020 Emmenbrücke

Adressänderungen an:
Gianantonio Paravicini
Reckenbühlstrasse 24

6005 Luzern
041 310 21 68 

paravicini.bagliani@bluewin.ch

Businesskompetent
und leserfreundlich

vorwärts orientiert

beagdruck
6021 Emmenbrücke   www.beagdruck.ch   
Ein Unternehmensbereich der Multicolorprint AG

100 Fondues im Weihnachtswald
Ob romantisches tête- à-tête, gemütliche Geburtstagsfeier oder unvergesslicher Geschäftsanlass: 
Eingehüllt in kuschlig warme Decken und mit einem wohlig warmen «Chriesisteisäckli» auf 
den Knien, geniessen Sie im Weihnachtswald Unter der Egg unser hausgemachtes Fondue. 
Sie haben dabei die Möglichkeit aus 100 Variationen Ihr Lieblingsfondue auszuwählen. 

Reservieren Sie jetzt:
www.weihnachtswald.ch

1.11.2012 bis 2.1.2013    

Kornmarkt 4 · 6004 Luzern · Tel. 041 410 36 50
www.restaurant-pfistern.ch · pfistern@remimag.ch

A-PRIORITY


